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Pressemeldung 

Gesprächs- und Filmreihe wird fortgesetzt 

• Kinemathek Karlsruhe und Stiftung Forum Recht 

kooperieren im Jahr 2023 weiter 

• Nächste Vorführung findet am 22. Februar 2023 statt 

 

Karlsruhe, 16. Februar 2023. Die Stiftung Forum Recht und die Kinemathek 

Karlsruhe führen ihre Film- und Gesprächsreihe in 2023 fort und laden zu weiteren 

Filmvorführungen mit anschließenden Gesprächen ein. Am 22. Februar 2023 

spricht Kathrin Schön, Programmkuratorin der Stiftung Forum Recht, mit Verena 

Meister, der Gleichstellungsbeauftragten der Stadt Karlsruhe, über den an diesem 

Abend präsentierten Film „Die göttliche Ordnung“ (Schweiz 2016) und über das 

Thema „Geschlecht und Gerechtigkeit“. Die Diplom-Geografin engagiert sich seit 

2018 für die Belange von Frauen in Karlsruhe. 

 

Der Film „Die göttliche Ordnung“ zeigt das Leben von Nora, junge Hausfrau und 

Mutter, die im Jahr 1971 mit ihrem Mann und zwei Söhnen in einem beschaulichen 

Schweizer Dorf lebt. Hier ist wenig von den gesellschaftlichen Umwälzungen der 

68er-Bewegung zu spüren. Jedoch kommt der Dorf- und Familienfrieden ins 

Wanken, als Nora beginnt, sich für das Frauenstimmrecht einzusetzen. Der Film 

von Petra Volpe bietet Anlass, um einen Blick über die Grenze nach Deutschland 

zu werfen. Denn auch in der damaligen BRD demonstrierten Frauen in den 

1970er-Jahren gegen ihre strukturelle Ungleichbehandlung – und das trotz 

Frauenwahlrecht.  

 

Tickets können unter https://kinemathek-karlsruhe.de/ erworben werden. Weitere 

Informationen zu den Filmen und den geladenen Referent:innen finden Sie dort 

oder unter https://stiftung-forum-recht.de/veranstaltungen/. Weitere Termine der 

Filmreihe folgen ab März 2023. 

 

Über die Stiftung Forum Recht 

Die Stiftung Forum Recht ist eine bundesunmittelbare rechtsfähige Stiftung des öffentlichen 

Rechts und wurde durch ein Gesetz des Deutsches Bundestags vom 13. Mai 2019 mit dem 

Ziel gegründet, ein wirksames Forum für die Auseinandersetzung mit aktuellen Fragen von 

Recht und Rechtsstaat als Grundvoraussetzung einer funktionsfähigen und lebendigen 

Demokratie zu schaffen. Sie hat ihren Sitz in Karlsruhe und einen zweiten Standort in 

Leipzig. In den kommenden Jahren wird sie eigene Häuser an beiden Standorten errichten. 

Seit Aufnahme der operativen Geschäftstätigkeit im September 2020 entwickelt das Team 

um Direktorin Henrike Claussen auf Grundlage fachwissenschaftlicher Symposien die 

inhaltliche und programmatische Strategie der Stiftung in enger Zusammenarbeit mit den 

Stiftungsgremien und einem Netzwerk aus nationalen und internationalen Geschichts- und 

Gedächtnisinstitutionen sowie Wissenschaftler:innen und Kulturschaffenden. 
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